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Vorwort des Präsidenten 
 
Liebe Schiedsrichter-Familie 
 
In dieser Ausgabe möchte ich gerne auf unsere gemeinsame Aktion 
hinweisen: 
 

«SCHIRIS WERBEN SCHIRIS» 
 

Der Schiedsrichter-Mangel macht sich leider auch in der Innerschweiz bemerkbar. Wir brauchen 
dringend Interessenten, die gewillt sind, sich zum Schiedsrichter auszubilden. Seit dem 1. April 
2023 läuft unsere Aktion «Schiris werben Schiris» und endet am 31. März 2024.  
Sämtliche Aktivschiedsrichter, Instruktoren und Coaches wurden schriftlich darüber informiert 
und aufgefordert, Werbung zu machen und möglichst viele fussballbegeisterte, jugendliche Frauen 
und Männer zu überzeugen, unserem Hobby nachzuahmen. 



 

 

 
 

Selbstverständlich ist es wünschenswert, wenn sich die ganze Schiedsrichter-Familie, also auch 
DU, uns motovierte Jugendliche vermitteln kannst.  
 
Die folgenden Anforderungen müssen erfüllt sein: 

- Du beherrschst die deutsche Sprache in Wort und Schrift 
- Du hast Freude am Fussball und hast freie Zeit am Wochenende 
- Du bist loyal, zuverlässig und verantwortungsbewusst 
- Du hast ein selbstbewusstes Auftreten, wirkst souverän, aber nicht überheblich 
- Du bist 15- jährig oder älter 

 
Der Innerschweizer Schiedsrichter-Verband mit dem Innerschweizer Fussball-Verband freut sich 
auf deine Kontaktaufnahme. 
 
Euer Präsident: 

Joe Haslimann 
 
 

 
 

Schiris werben Schiris 
 

Der Schiri-Schwund ist auch in der Innerschweiz festzustellen.  
 
Der Innerschweizer Schiedsrichter-Verband will mit <<Schiris 

werben Schiris>> DICH dazu motivieren, in Deinem Umfeld Fussball-

Freunde zu finden, die bereit sind, den Schiedsrichter-Anfängerkurs 

zu besuchen. 

 

Gewinne dabei Fr. 500.— 
 

 
 
<<Schiris werben Schiris>> heisst unsere Aktion. Alles 

weitere findest Du auf unserer Homepage 

http://www.isv-sr.ch 

 
Für Deinen Einsatz danken wir Dir bestens und wünschen 

Dir viel Erfolg. 

 
 

http://www.isv-sr.ch/


 

 

 

Grundausbildungskurs für angehende  

Neu-Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter 

Kursdaten 

 

Allgemeine Bestimmungen 

1. Der Grundausbildungskurs wird in schweizerdeutscher Sprache (Mundart) geführt.  
2. Die angemeldeten Neu-SR müssen sämtliche Kursteile vollständig besuchen. 

Unentschuldigtes Fernbleiben oder jegliche Verspätung haben die sofortige Streichung aus 
dem Kurs und von der Neu-Schiedsrichter*innen-Liste zur Folge. Ebenfalls bedeuten 
Abwesenheiten wegen Krankheit, Unfall oder Verletzungen in jedem Fall das Kursende 
(auch bei vorhandenem Arztzeugnis). 

3. Ein Schiedsrichter oder eine Schiedsrichterin muss mindestens zwölf Spiele pro Kalenderjahr 
leiten und die von der SK/IFV organisierten, obligatorischen Lehrabende (Frühling und 
Herbst) besuchen. Neu-SR müssen zu Beginn zwingend für Spielleitungen am Samstag (ab 
ca. 11:00 Uhr) zur Verfügung stehen. 

4. Die ersten Einsätze werden bei Spielen der Junioren C und Junioren B sein. Eine 
Promovierung in die 5. Liga muss innerhalb von drei Jahren erfolgen. Wer diese Hürde nicht 
schafft, wird als SR gestrichen. 

5. Dem Stammverein der Teilnehmenden werden direkt nach dem Anmeldeschluss pro 
Kursteilnehmer oder Kursteilnehmerin die Kurskosten von Fr. 150.-- belastet. Kostenfreie 
Abmeldungen sind nur bis zum Anmeldeschluss möglich. Danach werden die Kurskosten in 

keinem Fall zurückerstattet. 

Anmeldungen via Internet über diesen Link  

Innerschweizerischer Fussballverband - Neu-Schiedsrichter*in (ifv.ch) 

Anmeldeschluss ist der 30. Juli 2023 

Vorkurs 
Samstag, 19. August 2023 / 08:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Leichtathletikanlage, Allmend Luzern 

Hauptkurs 

Samstag, 26. August 2023 / 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Pilatus Akademie, Luzern 
Sonntag, 27. August 2023 / 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Pilatus Akademie, Luzern 

Schlusskurs 
Freitag, 01. September 2023 / 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 

Pilatus Akademie, Luzern 

Erfahrungsaustausch 
Freitag, 01. März 2024 / 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 
Pilatus Akademie, Luzern 

https://www.ifv.ch/innerschweizerischer-fussballverband/schiedsrichter-ifv/Neu-Schiedsrichter-in.aspx


 

 

 

Neue Schiedsrichter Frühling 2023 
 
Im vergangenen März 2023 fand die Grundausbildung für Neu-Schiedsrichter statt. Der 
Innerschweizer Fussballverband (SK) durfte nach dem Schlusskurs/Regeltest, 17 angehende 
Schiedsrichter promovieren. 
 

  Bisrat Asrat    FC Kickers Luzern 

  Edon Bajrami    SC Reiden 

  Azmen Bünül    FC Rotkreuz 

  Mattia Caslzolaro   FC Brunnen 

  Nemanja Cvisic   SC Goldau 

  Muamer Dzaferagic   Luzern United FC 

  Fisnik Etemi    SC Goldau 

  Kevin Gick    FC Lungern 

  Herbert Kessler   FC Aegeri 

  Carl Liesenberg   FC Kickers Luzern 

  Mathieu Merkli   FC Hünenberg 

  Ramon Meyer   SC Menzingen 

  Gian Matthias Nadig   FC Meggen 

  Noel Odermatt   SC Buochs 

  Feriz Shala    FC Littau 

  Gianmarco Wyss   Luzerner SC 

  Kevin Wyss    FC Littau 

 
Der Innerschweizer Schiedsrichter-Verband (ISV) gratuliert herzlich, zur Schiedsrichter-Ausbildung 
und heisst euch im Verband willkommen. Der ISV wünscht euch einen erfolgreichen Start, 
spannende und interessante Spiele.  
 
 

Neue SR-Assistenten 2023  
 
Am 04. März 2023 wurden sechs neue Schiedsrichter-Assistenten ausgebildet.  

 
Amstad Fabio    FC Sarnen  
Dias Sandro    FC Sachseln  
Inik Dogan    FC Baar  
Kucukovic Sabahudin   SC Schwyz  
Shabanaj Zaim    FC Luzern  
Telikani Mehdi    SC Kriens 

 
Herzliche Gratulation und gutes Gelingen bei den ersten Einsätzen. 



 

 

 

Förderung als Schiedsrichter 
 
Sichtungsanlass 
 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter mit der notwendigen Einsatzbereitschaft können am 
halbjährlich stattfindenden Sichtungsanlass teilnehmen. Auf diese Weise kann man sich für die 
Talentgruppe, die Sichtungsgruppe oder die Regionalgruppe empfehlen und somit eine 
individuelle Förderung erhalten. 
 
Der Sichtungsanlass findet im Herbst 2023, am Samstag, den 19. August 2023 von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr im Gersag Emmenbrücke statt. 
 
Falls Ihr daran interessiert seid, könnt Ihr Euch direkt via ifv.sk@football.ch anmelden. 

 

Unser ISV – Logo 

 

 
 

Unser ISV-Logo ist ein wenig in die Jahre gekommen. 
 

Darum suchen wir einen Hobby-Graphiker oder Hobby-Zeichner, der unser Logo updatet. 
 

Wer Vorschläge hat oder gut im Zeichnen ist, kann diese per Mail an cgn.swiss@gmail.ch 

zusenden. Bitte mit ganzer Anschrift und Telefonnummer. 

 

Für das Beste zugesandte Logo, wird für den Sieger Fr. 200.-- honoriert. 

 

Wir danken Euch jetzt schon für’s Mitwirken. 

mailto:ifv.sk@football.ch
mailto:cgn.swiss@gmail.ch


 

 

 

Bericht ISV-Matchweekend Premier League 

Toll: Die feine und preisgünstige Einladung erreichte uns Mitte Dezember 2022, quasi als 
vorzeitiges Weihnachtsgeschenk. 29 fitte Fussballbegeisterte und 1 zurzeit gehbehinderte Ex-
Schiedsrichterin folgten dem Aufruf, ein englisches Meisterschaftsspiel live zu verfolgen. 

Toll: Das sei vorweggenommen, die von Nicolas Odermatt perfekt 
organisierte Reise klappte wie am Schnürchen. Dem ISV-
Eventmanager ein herzliches Dankeschön! 

Die erwartungsfrohe Truppe traf sich am Samstag, 11. Februar 2023 
nachmittags im EuroAirport Basel-Mulhouse. Schon bald konnte 
eingecheckt werden – mit dem ersten kleinen Zwischenfall. Zwei, 
drei Kameraden haben nicht beachtet, dass nur Kabinengepäck mit 
den erlaubten Abmessungen erwünscht war. Sie mussten ihr zu 
grossen Koffer halt bei EasyJet als solche aufgeben und pro Reise je 
Fr. 50.- berappen. 

Nach dem happy landing in Manchester reisten wir mit dem Zug in 
die City zum Hotel Ibis. Nach dem Zimmerbezug folgte eine erste 
Erkundung der Industriemetropole; es bildeten sich kleinere 
Gruppen, die eine genoss ein freiwilliges Nachtessen. Die andern 
vergnügten sich vorwiegend mit Tranksame, eine Reihe von Bars und Pubs wurden aufgesucht. Bei 
der einen erhielten zwei Kameraden allerdings keinen Zutritt – es seien da nur Studenten 
zugelassen, mit echten oder gefälschten Legis war offenbar egal… 

Am Sonntagmorgen fuhren wir mit fünf Uber-Taxis zur 
Besichtigungstour ins Etihad-Stadion. Ein kundiger Führer erklärte uns 
die Entstehungsgeschichte. Das Stadion wurde ursprünglich für 
die Commonwealth Games 2002 erbaut, danach aber zu einem reinen 
Fussballstadion umgerüstet. Das Stadion hat momentan eine 
Kapazität von 53’400 Zuschauern und ist das zweitgrösste Stadion 
in Greater Manchester und das fünftgrösste Fussballstadion in 
der Premier League. Wir konnten auch die Kabinen besichtigen. Die 
Schreibende war so angetan vor Akanjis Platz sitzen zu können, dass 
sie hinterher im Shop gleich noch «sein» Leibchen kaufte. 

Gigantisch war auch das Betreten des Spieleraufgangs ins Stadion, bis hinauf zum heiligen Rasen 
(der natürlich weder angefasst noch betreten werden durfte). Zum Abschluss waren wir noch im 
Conference Room. Da wurde uns eine 
supercoole Interview-Show geboten mit Pep 
Guardiola. Das Mittagessen war dann individuell, 
in der City oder in der Stadion-Umgebung.Toll 
erneut: Der Höhepunkt der Reise (und ihr 
eigentlicher Zweck) folgte spätnachmittags. Es 
herrschte eine betörende Stimmung im 
ausverkauften Stadion; wir freuten uns an den 
guten Plätzen, die eine fantastische Übersicht über das ganze Feld erlaubten. Von Anfang an, beim 
Einlaufen der Teams von ManCity und Aston Villa, bis zum Schlusspfiff war’s ein feiner Genuss. Das 
Resultat lautete nach einem Spiel auf höchstem Profi-Niveau 3:1; fachmännisch wurde von unserer  



 

 

 

Gruppe auch die einwandfreie Schiedsrichter-Leistung gewürdigt. Das musste natürlich – ähnlich 
wie am Vorabend – ausgiebig gefeiert werden. Einige genossen in einem türkischen Restaurant ein 
typisches Nachtessen, das am Tisch mit loderndem Feuer flambiert wurde. Dazu gab es Musik und 
Tanz, bei letzterem machten auch unser Thierry und Chris eifrig mit. Andere besuchten das Casino, 
dem Vernehmen nach mit unterschiedlichem Erfolg.  

Einige weitere von uns liessen sich die Übertragung des Super Bowls im American Football nicht 
entgehen. 

Die Letzten erreichten das Hotel nach drei Uhr morgens, schon bald beim Morgengrauen! 

Am dritten Tag der Reise, montags, war der Besuch des lokalen 
Fussballmuseums angesagt. Dort gab es einige interessante Requisiten 
zu bestaunen, beispielsweise eine alte gelbe viereckige und eine rote 
runde Karte. Wir schrieben das dem früheren schwarzweiss Fernsehen 
zu, zwecks Unterscheidung. Dazu gab es den Original Spielerpass von 
Pele zu bestaunen und auch den Original-Matchball vom 
Eröffnungsspiel der Fussball-WM 1962 Chile gegen die Schweiz. Zudem 
standen da manche Pokale und vieles mehr.  

Anschliessend gab’s das Mittagessen 
im HardRock Café von Manchester. Und bald galt es an die 
Heimreise zu denken. Nicht nur mit unseren Reiseutensilien 
machten wir uns auf den Weg, ondern auch mit vielen neuen 
Eindrücken und nachhaltigen Erinnerungen. 

 

 

 

 

 

                                                
  15.02.2023/mz   



 

 

 

Erfolgreiches Schiri-Trainingslager in Altea  
 
Gute Stimmung: Die Schiedsrichter des SSV Nordwestschweiz zusammen mit den Innerschweizer 
Kollegen in Altea.  
 
Mit Innerschweizer Beteiligung: Nach zweijähriger Corona-Pause fand das Trainingslager des 
Schiedsrichterverbandes Nordwestschweiz zum ersten Mal im spanischen Altea statt.  
 
Zudem gab es zwei weitere Neuheiten. Zum einen nahmen fünf Schiedsrichter-Kollegen aus der 
Innerschweiz teil, zum anderen konnte ein Neuschiedsrichter erfolgreich den Grundkurs 
abschliessen. 
 
Die Besammlung um 05:00 am EuroAirport 
Basel bedeutete vor allem für unsere Kollegen 
aus der Innerschweiz eine kurze Nacht. Nach 
dem gut zweistündigen Flug und einer kurzen 
Busfahrt kamen wir im Hotel Cap Negret an 
und genossen das köstliche spanische Buffet. 
Am Nachmittag folgte die erste 
Trainingseinheit mit anschliessender 
Regeneration. Ein Highlight war am Abend der 
Besuch des LaLiga-Spiels Valencia – Bilbao.  
 
Nach einem langen und intensiven Tag ging es für alle Teilnehmer gegen halb zwei ins Bett. Jeweils 
um 07:30 begannen die Tage mit einem 4km-Footing. Anschliessend führten unsere Instruktoren 
Patrick Scheck und Sven Buess spannende Theorielektionen durch, um auch die Regelkenntnisse 
der Teilnehmer auf dem aktuellsten Stand zu halten.  
 
Nach unserem gemeinsamen Abendessen in Altea am Montag und einigen isotonischen Getränken 
in Benidorm folgte der wohlverdiente freie Tag. Dieser wurde von den Teilnehmern individuell und 
unterschiedlich genutzt. Sei es beim Padel-Tennis, Go-Kart oder im Fitness. Es war für jeden etwas 
dabei.  
 
Am letzten Tag wurde im Training an der Pfeifensprache und an der Gestik gearbeitet. Nach der 
letzten Theorie-Lektion waren wir bereit für die Heimreise. Um 21:30 landeten wir überpünktlich 
in Basel.  
 
Vielen Dank an das OK für die reibungslose Organisation sowie an alle Teilnehmer aus der Region 
Basel und der Innerschweiz! Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr!  
 
Teilnehmer Innerschweiz: Joe Haslimann, Claudio Kaiser, Daniel Wuttig, Robert Domaschke, 
Hemmam Din Alispahic.  
 
Teilnehmer Nordwestschweiz: Erdi Kutay, Idriz Maliqi, Paolo Cinque, Florian Buchmüller, Sven 
Buess, Pascal Wiget, Selahattin Gecici, Mehmet Gecici, Dennis Sözeri, Rosario Jauslin. OK: Roger 
Koweindl, Fritz Zumstein, Bruno Trüssel, Patrick Scheck 



 

 

 

 
Am Freitagabend, den 3. März 2023 durften wir in der Curling Halle in Küssnacht am Rigi, mit 20 

Teilnehmer, einen gemütlichen kühlen sportlichen Abend, mit anschliessendem Apero und 

einem feinem Thai-Food-Buffet geniessen. 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
Wir danken all den Teilnehmenden und hoffen auf das 

nächste Jahr, das wieder so viele mit machen werden.  



 

 

 

 

   Unterhaltungsabend zum 
 
 

   
 

Der Unterhaltungsabend fand dieses Jahr am Freitag, den 27. Januar 2023 im Gasthaus «die 
Perle» in Perlen statt. 
 
Nach dem Apero durften wir verschiedene prominenten Gäste herzlichst begrüssen, so zum 
Beispiel auch unseren IFV-Präsidenten Urs Dickerhof, der eine Interessante und gute Rede hielt. 
 
Danach genossen wir ein sehr schmackhaftes zubereitetes Essen. 
 
Der Abend wurde mit einem super Konzert, von der «Stubete Gäng», abgerundet, dass viele 
Anwesende von den Stühlen mitriss, um mit zu Schaukeln oder Tanzen. 
 
Ein Filmsequenz ist auf unsere Homepage https://isv-sr.ch/links.shtml#diy-tab-4 auf geschalten. 
 
 

Wöchentliches Schiedsrichter-Training 
 
Auch Schiedsrichter müssen sich vorbereiten  
und fit auf dem Platz sein. 
 
Wir laden Dich zum wöchentlichen  
Schiedsrichter-Training ein; 
 
Jeden Dienstag-Abend, von 19 bis 20:30 Uhr, auf 
dem Sportplatz  der Leichtathletikanlage der 
Kantonsschule Reussbühl. 
 
Ausnahme – während den Schulferien, findet kein 
Training statt. 
 
Gratis Parkplätze sind genügend vor Ort, sowie 
eine Garderobe inklusive Dusche. 
 
Auf ein zahlreiches erscheinen und mit trainieren, 
freut sich Mike Jossi. 

https://isv-sr.ch/links.shtml#diy-tab-4


 

 

 

 

 
 

Werte Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter,  
 

bald ist es wieder so weit. 
 

Die 75. Mitgliederversammlung steht an. 
 

Diese findet am Donnerstag, den 15. Juni 2023 statt. 
 

Es hat genügend Parkplätze vor dem Gasthaus «zur Perle» in Perlen. 
 

Wir beginnen mit dem Apero um 18:15 Uhr 
 

Das Essen wird um 18:45 Uhr serviert 
 

Die offizielle Mitgliederversammlung findet  
 

dann genau um 20 Uhr statt. 
 
 
 
 

Wir bitte Euch frühzeitiges An- oder Abmelden, 
 

diese werden Euch demnächst per Mail zugestellt. 
 



 

 

 

 

Fussball-Turnier des SSV-ASA 

 

Das beliebte nationale Fussballturnier für Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter rückt näher. Endlich können wir Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter wieder kicken. 

Das Turnier findet am Samstag, den 1. Juli 2023, auf der Sportanlage 
Flüeli im zürcherischen Winterthur (Veltheim) statt. 

 

Der Start des Fussball-Turniers  

ist ab 9 Uhr 

 

Sportplatz Flüeli  
Flüelistrasse 3 
8408 Winterthur 
 

Achtung; alle Parkplätze sind 
Gebührenpflichtig, Fr. 1.--/Std. 

 

Der Zentralverstand des SSV freut sich, zahlreiche Teams an seinem Turnier begrüssen zu können. 

Als Jubiläums-Geschenk an die Regionen wird für dieses Jahr die Turniergebühr von Fr. 100.— pro 
Mannschaft vom SSV übernommen. 

Gesucht werden noch 6 Feldspieler und einen Torwart. 

Die Spielzeit pro Spiel dauert 15 Minuten. 

 

Bitte bei Interesse meldet Euch, bis 28. Mai 2023, bei Mike Jossi, entweder per Mail oder 

per Telefon an, unter mike.jossi@bluewin.ch oder 076 298 00 83. 

mailto:mike.jossi@bluewin.ch


 

 

 

Schiedsrichter – Sportwoche auf Lenzerheide 

 

JETZT ANMELDEN FÜR DIE SSV SPORTWOCHE 

 

Der Schweizer Schiedsrichter-Verband organisiert auch im Jubiläumsjahr 2023 seine beliebte 

Kompaktwoche. Dieser Sommer-Ausbildungskurs, ist bewährt für Ambitionierte, Routinierte, 

Newcomer, Anfänger und auch für Oldies. 

Samstag, 8. Juli 2023 bis Samstag, 15. Juli 2023 

Dieses Jahr wird unser Innerschweizer Super-League-Ref Lucas Fähndrich mit einem Referat auf 

der Lenzerheide aufwarten. Ein Grund genug, dass wir Innerschweizer Schiris auch dabei sein 

werden. 

Komm und lass dich inspirieren durch aktive Weiterbildung, Sport und regen Austausch unter 

Gleichgesinnten. 

Wir freuen uns auf dich! 

Preise:  

Einzelzimmer:  Fr. 995.-- 

Doppelzimmer: Fr. 950.-- 

Dreierzimmer:  Fr.  870.— 

Wenn Du Dich anmeldest, beteiligt sich der ISV mit Fr. 300.- 

Der Anmeldeschluss ist am 31. Mai 2023 

Anmeldung bitte Online via Homepage  

https://www.ssv-asa.ch/ssv_sportwoche/anmeldung_ssv_sportwoche 



 

 

 

 
 

 
«Der Schiri war schuld!»  

 
 

Hat der Schiedsrichter Einfluss aufs Fairplay im Spielgeschehen – und wie? Und wie sieht’s mit 
Fairplay in den verschiedenen Ligen aus? Sascha Amhof erzählt als langjähriger Profi-
Schiedsrichter von seinen Erfahrungen.  
 

Kurz und bündig  
 

Es geht nicht ohne Schiedsrichter an Fussballspielen, denn sie sorgen dafür, dass in Partien die 
Fairplay-Regeln eingehalten werden. Dabei machen sie sich nicht immer beliebt – dies zugunsten 
des Fairplays. Im Interview erzählt der langjährige FIFA-Referee Sascha Amhof von seinen 
Erfahrungen zum Thema «Fairplay».  
 

Des Schiris Einfluss aufs Fairplay im Spiel  
 

Es beginnt mit kleinen Unsportlichkeiten, versteckten Fouls – und ehe man sich versieht, 
entwickelt sich daraus ein Match, der nicht nur keinen Spass macht, sondern auch gefährlich ist. 
In hitzigen Partien passieren die meisten Verletzungen. Wer ist gefordert, wenn ein Spiel auf der 
Kippe steht? Und hat ein Schiedsrichter überhaupt einen Einfluss darauf, wie fair gespielt wird? 
Der langjährige FIFA-Referee Sascha Amhof nimmt dazu Stellung.  
 

Die fairste Liga?  
 

In seiner Karriere hat Sascha Amhof auf jeder Stufe gepfiffen, von der 5. Liga bis zum Europacup. 
Wie sich die verschiedenen Ligen in Sachen Fairplay unterscheiden und wo die Unparteiischen am 
meisten respektiert werden, erzählt er im Gespräch.  
 

Gibt’s auch schöne Fairplay-Momente in einer Schiri-Karriere?  
 

Auch bei Sascha Amhof, heute Leiter des Ressort Schiedsrichter beim Schweizerischen 
Fussballverband, liefen Spiele nicht immer reibungslos ab. Welche Instrumente er sich zugelegt 
hat und welches die schönen Momente der Schiedsrichterei sind, das erfahrt ihr im folgenden 
Video 


